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Volvo Bus Corporation

Presseinformation
ITS4mobility 
Smartes Telematiksystem, das die Kosten senkt 

Volvo Busse bietet seinen Kunden bereits eines der besten Telematiksysteme, die es auf dem Markt gibt – IST4mobility. Jetzt werden neue Innovationen eingeführt, mit denen Busunternehmen ihre Kosten noch weiter senken und die Verfügbarkeit der Busflotte erhöhen können.
ITS4mobility ist ein Telematiksystem, das von Volvo Busse auf der Grundlage der Kenntnisse entwickelt wurde, die das Unternehmen über die Anforderungen der Ortsverkehrsbranche gesammelt hat. Das System gibt es seit 20 Jahren. In dieser Zeit ist es beständig weiterentwickelt worden, so dass es jetzt zu den besten auf dem Markt erhältlichen Systeme zählt.
Es besteht aus drei Teilen, die einzeln und zusammen die allerbesten Voraussetzungen für die Verkehrssteuerung, Echtzeitinformationen für Passagiere und die Verfolgung von Fahrer und Fahrzeug bieten. Dies trägt zur Kostensenkung für die Busunternehmen bei.
Jeder mit ITS4mobility ausgestattete Bus kann drahtlos mit Verkehrsleitzentralen und den Leitzentralen und Werkstätten des Busunternehmens kommunizieren. Dafür kommen unter anderem eine Computereinheit, ein GPS-Sender und eine Mobiltelefoneinheit zum Einsatz.
Auf diese Weise kann der Verkehr von dem für die Verkehrsleitung zuständigen Personal optimal verfolgt und gesteuert werden. In den Verkehrsleitzentralen können auf den Computerbildschirmen die genauen Positionen der einzelnen Fahrzeuge abgelesen und festgestellt werden, ob sie den Fahrplan einhalten.
„So kann die Verkehrsleitung bei Problemen im Verkehr schnell Maßnahmen beschließen, die einen optimalen Verkehrsfluss ermöglichen“, sagt Emil Christiansen, Leiter der Telematikabteilung von Volvo Busse. Es lassen sich aber auch leicht Statistiken über verschiedene Linien erstellen, die die Planung längerfristiger Maßnahmen erleichtern, damit der Verkehr so gut wie möglich fließt.
ITS4mobility erhöht auch die Sicherheit für die Fahrer. Für Notsituationen gibt es einen Alarmknopf im Bus, und dank des GPS-Senders weiß die Verkehrsleitung genau, wo sich der Bus befindet, und kann Hilfe schicken. Die Verkehrsleitung und der Fahrer können einander auch Textmitteilungen mit unterschiedlichen Arten von Informationen senden.
Auch für die Passagiere hat das System einen hohen Wert. Sie können auf verschiedenen Wegen Echtzeitinformationen darüber erhalten, wann der Bus an der Haltestelle zu erwarten ist. An den Haltestellen und in den Bussen wird dies auf Informationstafeln angezeigt, und auch per Internet oder Mobiltelefon kann die Ankunftszeit des Busses abgefragt werden.
 „Diese Komponente von ITS4mobility wird heute in Städten auf der ganzen Welt eingesetzt, beispielsweise in Brasilien, Kanada, Südafrika und Norwegen“, berichtet Emil Christiansen. Ein großer Vorteil ist, dass das System in Bussen sämtlicher Hersteller eingesetzt werden kann.
Kosten zu senken

Die zweite Komponente des Systems, Fleet Management, wurde für die Busunternehmen entwickelt. Sie können die einzelnen Fahrzeuge und Fahrer genau verfolgen und so Wege finden, ihre Kosten zu senken.
In diesem Teil von ITS4mobility werden verschiedene Daten gespeichert, wie zum Beispiel Durchschnittsgeschwindigkeit, Kraftstoffverbrauch, Fahrzeuggewicht und gefahrene Strecke. Dadurch erhalten die Betreiber Antworten auf eine Reihe von Fragen:
Wie hoch sind die Betriebskosten für unterschiedliche Linien? Wie viel Kraftstoff verbraucht jedes Fahrzeug? Welche Fahrer haben den niedrigsten Kraftstoffverbrauch? Durch Analysieren dieser Informationen können die Busunternehmen Lösungen finden, die den Gesamtverbrauch senken, einer der größten Kostenfaktoren für einen Betreiber.
Im Fall von Warnungen und Fehlercodes sieht die Leitzentrale des Unternehmens auf ihren Bildschirmen dieselben Informationen, die dem Fahrer auf der Instrumententafel angezeigt werden.
„Fahrer, die häufig Busse verschiedener Marken fahren, haben es oft schwer, die unterschiedlichen Fehlercodes zu verstehen, weil diese je nach Fabrikat anders aussehen. Jetzt können sie bei der Entscheidung, ob sie weiterfahren können oder anhalten müssen, Hilfe bekommen.“
Doch ITS4mobility gibt den Betreibern noch weitere Möglichkeiten an die Hand, ihre Kosten zu senken. 2011 wird eine dritte Komponente des Systems namens Vehicle Management eingeführt, die den Unternehmen hilft, die Wartung des Busses so kostengünstig wie möglich zu planen und zu verwalten.
Das Elektroniksystem der Busse von heute dient nicht nur dem Fahrbetrieb an sich. Es liefert auch wertvolle Informationen über den Zustand des Fahrzeugs.
Bereits heute werden diese Informationen in den Werkstätten verwendet, wo mehr als 2.000 Codes darüber Auskunft geben, welche Maßnahmen erforderlich sind. In ITS4mobility können diese Informationen nun drahtlos von den Betreibern abgelesen werden, was die Planung der Wartungstermine erleichtert.
„Wir haben ein Computerprogramm entwickelt, das kontinuierlich die Informationen vom Elektroniksystem abliest und im Voraus berechnen kann, wann verschiedene Arbeiten am Bus durchgeführt werden müssen“, berichtet Emil Christiansen.
Heute gibt es zum Beispiel ein empfohlenes Intervall für den Ölwechsel. Um den Betreibern die Verwaltung zu erleichtern, wird häufig für alle Busse dasselbe Intervall verwendet.
„Doch wir wissen, dass die Busse unter sehr unterschiedlichen Bedingungen gefahren werden. Manche müssen vielleicht deutlich später als empfohlen einen Ölwechsel vornehmen, während andere das Öl früher wechseln sollten. Mit unserem neuen System können die Unternehmen genau Auskunft darüber erhalten, wann es für jeden einzelnen Bus Zeit für einen Ölwechsel ist.“
Im Voraus planen

Ebenso lassen sich zahlreiche Funktionen im Bus verfolgen. Diese Informationen geben den Betreibern die allerbesten Voraussetzungen, um rechtzeitig im Voraus planen zu können, wann jeder einzelne Bus zur Wartung in die Werkstatt muss.
„Einerseits erfolgen alle Maßnahmen zum optimalen Zeitpunkt, andererseits haben die Werkstätten die Möglichkeit, rechtzeitig Ersatzteile zu bestellen, damit der Bus möglichst kurze Zeit in der Werkstatt steht.
Es sind heute verschiedene Arten von Telematiksystemen auf dem Markt. Der große Vorteil von ITS4mobility ist, dass es von einem Bushersteller entwickelt wurde, der Kenntnisse und Kontrolle über das gesamte Fahrzeug hat, ob Chassis oder Karosserie.
Wir wissen auch, dass unsere Kunden ganz unterschiedliche Anforderungen an ein Telematiksystem haben. ITS4mobility ist ein sehr flexibles System, das wir an die verschiedenen Anforderungen anpassen können“, sagt Emil Christiansen.
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